
Christliche Dorfentwicklungsarbeit
in Uganda

Wach auf mit Körper, Geist und Seele

Spielplatz unseres Kindergartens

                                         Kinder mit Behinderungen und ihre Familien finden 
in unserer Gegend keinerlei Unterstützung. Dadurch 
werden sie oft vernachlässigt und isoliert.
Durch AMUKA erhalten sie Angebote, die ihre Entwick-
lung fördern, wie Physiotherapie, spielerisches Lernen,  
Begleitung zu Fachkliniken, sowie Beratung der Eltern 
und Großmütter. 

 Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren 
treffen sich wöchentlich zum Bibelstudium, Spielen 
und anderen Aktivitäten. Dabei werden sie gleichzeitig 
ermutigt, das Lesen zu üben, was vielen, auch älteren 
Schülern, immer noch schwer fällt. 

Lebensmittelhilfe in der Hungerzeit

�Die Welt braucht Menschen, 
die so sehr an eine andere Welt glauben,

 dass sie nicht anders können, 
als diese jetzt schon zu leben.�
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Jesus sagt: Was ihr für einen der Geringsten 
meiner Brüder und Schwestern getan habt, 
das habt ihr für mich getan. Matthäus 25,40

Besondere Kinder
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Hilfe für Kranke und Menschen 
mit Behinderungen
In der Nähe unseres Dorfes gibt es kein Gesund-

heitszentrum, das über die Grundversorgung hinaus 
Behandlungen anbietet. Deshalb erhalten Patienten vor 
Ort oft nicht die Hilfe, die sie benötigen. Wir begleiten 
sie zu entsprechenden Kliniken in die nächste Stadt, 
helfen ihnen ihre Diagnose zu verstehen, oder vermitteln 
ihnen orthopädische Hilfsmittel.

Wir betreiben einen Kindergarten mit vier Gruppen, 
in dem Kinder zwischen 3 und 6 Jahren unterrichtet 
werden. Unsere Schwerpunkte liegen - neben der 
Umsetzung des ugandischen Lehrplans für Vorschu-
len - auf dem Lernen durch Spielen und dem Erlernen 
von Lesen und Schreiben. Unser Ziel ist es, den Kindern 
damit eine gute Grundlage für die folgende Beschulung 
in staatlichen Schulen mit auf den Weg zu geben. Für 
unseren Kindergarten wählen wir vorrangig Kinder aus 
benachteiligten Familien aus.Uganda im Osten Afrikas ist geprägt von land-

schaftlicher Vielfalt und Schönheit, sowie seinen 
freundlichen Menschen. Besonders hoch ist 
der Anteil an Kindern und Jugendlichen bei ei-
nem Altersdurchschnitt der Bevölkerung von 
nur 15,7 Jahren (in Deutschland 47,8 Jahren). 
Das Land leidet unter zahlreichen Prob-
lemen wie unzureichender medizinis-
cher Versorgung, HIV und Aids, Mangel-
ernährung und Hungersnöten, fehlenden 
Bildungsmöglichkeiten, Aberglauben und viel-
en zerbrochenen Beziehungen in den Familien. 
Vor diesem Hintergrund begannen im Jahr 2009 
ugandische und deutsche Christen ver-
schiedener Kirchen sich Gedanken zu 
machen, wie hier Veränderungen erreicht 
werden könnten. Daraus ent stand das Pro-
jekt AMUKA in Kimaluli/Ost-Uganda. Un-
sere Aktivitäten werden hauptsächlich von 
einheimischen Mitarbeitern durchgeführt. 

AMUKA ist ein Kisuaheli-Wort und bedeutet 
,,Wach auf!�. Damit drücken wir die Hoffnung 
aus, dass Menschen aus negativen Verhaltens-
mustern aufwachen, die Hilfe zur Selbsthilfe in 
Anspruch nehmen und verschiedene Bereiche 
ihres Lebens neugestalten. Dieser ganzheitli-
che Ansatz wird auch in unserem Motto �Wach 
auf mit Körper, Geist und Seele� ausgedrückt.

EinmaI in der Woche laden wir zu unserer Semi-
nar-Gruppe für Frauen und Männer aus den umliegen-
den Dörfern ein. Wir möchten den Teilnehmern helfen, 
durch den Erwerb von Wissen ihr Leben zu verbessern. 
Nach einer Zeit des Lobpreises und Betens sprechen 
wir z.B. über Ernährung, Vermeidung und Behandlung 
von Krankheiten, Ehe und Erziehung, Kommunikation 
und behandeln verschiedene Bibeltexte. 
Immer wieder helfen wir den Teilnehmern auch prak tisch 
z. B. durch das Verteilen von Lebensmitteln während der 
Hungerzeit.
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Unsere Vision:

AMUKA will durch das Aufzeigen 
der Liebe Gottes in Wort und Tat 
die Lebensbedingungen von 
benachteiligten Menschen verändern.


